
Bundesverwaltung
Arbeiten für die Schweiz

Wollen Sie sich für die 
Schweiz einsetzen?
Ihr Einstieg in die Bundesverwaltung



Wo sind Ihre Kompetenzen gefragt?
In der Bundesverwaltung übernehmen Sie Aufgaben, die der Allgemeinheit dienen 
und wichtig für einen modernen und effizienten Staat sind. Die Tätigkeiten sind so 
vielfältig wie die Schweiz: Sie prägen zum Beispiel die digitale Entwicklung der Ge-
sellschaft mit, modellieren den Infrastrukturbedarf der Zukunft, leisten einen Beitrag 
zur Sicherheit unserer Sozialwerke oder entwerfen Gesetze und Verordnungen zu 
aktuellen und gesellschaftlich relevanten Themen.

In interdisziplinären Teams arbeiten wir gemeinsam an innovativen Lösungen. Ent-
sprechend gross ist der Bedarf an Fachkräften mit den unterschiedlichsten Kompe-
tenzen und Erfahrungen.

Wir suchen Hochschulabgängerinnen und Hochschulabgänger der verschiedensten 
Studienrichtungen. Viele Studienabschlüsse sind in der ganzen Bundesverwaltung 
und allen Regionen gefragt. Andere hingegen sind nur in einzelnen Ämtern zu 
finden.

Detaillierte Informationen dazu, wo Ihr Fachwissen gefragt ist sowie Informationen 
zu aktuellen Projekten und Themenschwerpunkte finden Sie pro Studiengang auf:
stelle.admin.ch > Karrierestufe > Studierende und Hochschulabgänger/innen



«Die Natur fasziniert mich, deshalb entschied ich mich für eine Agronomie-Aus-
bildung an der HAFL. Bald darauf wurde ich von Agroscope als technisch-wis-
senschaftliche Mitarbeiterin angestellt. Neben der Arbeit im Büro bin ich etwa 
zur Hälfte auch im Aussendienst tätig. Die alltäglichen Aufgaben sind sehr 
abwechslungsreich. Dank ihnen komme ich in Berührung mit den zahlreichen 
Akteuren der Landwirtschaft oder anderer Wirtschaftszweige. Ich bleibe somit 
stets über die aktuellen Probleme und Herausforderungen der Produzentinnen 
und Produzenten auf dem Laufenden und kann mich an der Entwicklung und 
dem Testen neuer Produktionsmethoden beteiligen, um den Bedürfnissen der 
Branche gerecht zu werden.»

Janique
Technisch-wissenschaftliche Mitarbeiterin, Agroscope,
BSc Agronomie, Hochschule für Agrar-, Forst- und Lebensmittelwissenschaften HAFL



Ihr Einstieg in die Bundesverwaltung
Praktika

Praktika sind ein idealer Einstieg, um die Kultur und die Organisation der Bundesver-
waltung kennen zu lernen. «On the job» sammeln Sie Berufserfahrung und haben 
die Möglichkeit, Ihr Netzwerk aufzubauen.

Während des Bachelorstudiums
Dauer: max. 6 Monate
Lohn (1/12): CHF 2‘668/Monat*

Nach dem Bachelorstudium
Dauer: max. 12 Monate
Lohn (1/12): CHF 3‘735/Monat*

Nach dem Masterstudium oder nach der Promotion
Dauer: max. 12 Monate
Lohn (1/12): CHF 4‘180/Monat*

Bedingungen:
•	� Der Studienabschluss darf bei Praktikumsbeginn maximal ein Jahr zurückliegen.
•	� Nach dem Bachelorabschluss dürfen total maximal 12 Monate Praktika in der 

Bundesverwaltung absolviert werden.

*Stand 2021

Direkteinstieg

In vielen Bereichen ist auch eine direk-
te Anstellung möglich. Alle offenen 
Stellen der Bundesverwaltung sind auf 
unserem Stellenportal ausgeschrieben:
stelle.admin.ch > Stellenangebot >
Alle offenen Stellen

*

Studienabschlussarbeiten

Erwägen Sie, eine Master- oder Dip-
lomarbeit mit Praxisbezug zu verfas-
sen? Klären Sie Ihre Möglichkeiten mit 
den Verwaltungseinheiten, die in Ihrem 
Themenbereich tätig sind. Die entspre-
chenden Kontakte finden Sie auf:
stelle.admin.ch > Karrierestufe > 
Studierende und Hochschulabgänger/
innen



«In meiner Rolle als ICT-Security Officer geht es um die 
Kunst der Vermittlung: Ich sensibilisiere Mitarbeitende der 
Bundesverwaltung zum Thema Informatiksicherheit, 
befasse mich mit Sicherheitsaspekten beim Internet der 
Dinge und schule Mitarbeitende und Informatik-Lernende.
Ins BIT eingestiegen bin ich über ein Hochschulpraktikum, 
wurde aber noch während des Praktikums intern abgewor-
ben.
Die Zusammenarbeit bei uns ist stark digital geprägt und in 
den letzten Jahren zusätzlich flexibel geworden. So kann 
ich mir den Arbeitsweg häufig sparen, was meiner Freizeit 
zugutekommt.»

Nils
ICT Security Officer, Bundesamt für Informatik und Telekommunikation BIT,
BSc Informatik, Berner Fachhochschule BFH



«Neugierde und der Wunsch, 
einen Beitrag zur Zusammenarbeit 
zwischen den Staaten zu leisten 
– das stand am Anfang meiner 
Tätigkeiten im internationalen Um-
feld. In Burundi arbeitete ich für 
die politische Mission der UNO so-
wie für eine NGO. Später stiess ich 
erneut zum EDA. Zuerst war ich 
unter anderem für das friedens-
politische Programm der Schweiz 
im Sahel verantwortlich, danach 
absolvierte ich die diplomatische 
Ausbildung und war hierfür in 
Ägypten tätig. Heute arbeite ich 
im Menschenrechtsteam der stän-
digen Mission der Schweiz bei der 
UNO in Genf.
Abwechslungsweise in der 
Schweiz und im Ausland zu leben 
schätzen meine Familie und ich 
sehr. Es erlaubt uns, in der Heimat 
verwurzelt zu bleiben und gleich-
zeitig den persönlichen Horizont 
zu erweitern.»

Samira
First Secretary, Ständige Mission der 
Schweiz bei der UNO in Genf,
MA Internationale Beziehungen, Institut de 
Hautes Etudes Internationales et du Déve-
loppement IHEID und Universität Genf



Diese Berufe gibt es nur in der Bundesverwaltung
Für bestimmte hoheitliche Aufgaben ist ausschliesslich der Bund zuständig. Dazu 
gehören u.a. die Landesverteidigung sowie die Beziehungen zum Ausland. In diesen 
Bereichen finden Sie attraktive Berufe und Funktionen, die es nur bei der Bundesver-
waltung gibt – die erforderlichen spezifischen Ausbildungen inbegriffen.

Möchten Sie sich für gute Beziehungen mit den
europäischen und globalen Partnerländern einsetzen?

Für viele Aufgaben im In- und Ausland bietet das Eidgenössische Departement für 
auswärtige Angelegenheiten (EDA) Karrieren an, bei denen die Mitarbeitenden ihren 
Posten alle drei bis vier Jahre wechseln können. Diese «versetzbaren Karrieren» 
werden in den Bereichen Diplomatie, internationale Zusammenarbeit, konsularische 
Betriebsführung und Finanzen sowie für das konsularische Fachpersonal angeboten.
Weiterführende Informationen zu den «versetzbaren Karrieren»:
www.eda.admin.ch/karriere

Reizt Sie eine Karriere als Berufsoffizier?

Verantwortung, spannende Entwicklungsoptionen und eine hochstehende Ausbil-
dung an der Militärakademie der ETH Zürich: Eine Laufbahn als Berufsoffizier könnte 
die perfekte Herausforderung für Sie sein. Sie bietet Ihnen ungewöhnliche Einsatz-
möglichkeiten sowie die Chance, Fach- und Führungskompetenzen nicht nur anzu-
wenden, sondern auszubauen. Voraussetzungen sind ein abgeschlossener Dienst als 
Leutnant und ein anerkannter Hochschulabschluss.

Weiterführende Informationen zur Karriere als Berufsoffizier:
armee.ch/berufe > Militärische Berufe > Berufsoffizier



So sind wir zusammengesetzt
Die Bundesverwaltung besteht aus sieben Departementen und der Bundeskanzlei. 
Sie unterstützt den Bundesrat bei der Führung der laufenden Regierungsgeschäfte 
und der Umsetzung der im Parlament beschlossenen Gesetze. Der Bundesrat und die 
Bundesverwaltung bilden zusammen die Exekutive des Schweizer Bundesstaates.

Die sieben Departemente und die Bundeskanzlei

Eidgenössisches Departement für auswärtige Angelegenheiten EDA
Das EDA koordiniert und gestaltet im Auftrag des Bundesrats die Aussenpolitik, 
wahrt die Interessen des Landes und fördert Schweizer Werte. Es stützt sich dabei 
auf die Prinzipien von Rechtsstaatlichkeit, Universalität und Neutralität. Das EDA 
unterhält ein Netz von rund 170 Vertretungen und 200 Honorarvertretungen im 
Ausland.

Eidgenössisches Departement des Innern EDI
Das EDI bearbeitet zentrale Themen aus dem Alltag der Bevölkerung wie etwa 
Gesundheit, Familienpolitik, Sozialversicherungen sowie Kultur. Weiter gehören 
die Sicherheit von Lebensmitteln, die Gleichstellung von Frau und Mann sowie von 
Menschen mit Behinderung, Statistik oder Wettervorhersagen zum Verantwortungs-
gebiet des EDI.

Eidgenössisches Justiz- und Polizeidepartement EJPD
Das EJPD befasst sich mit breit gefächerten gesellschaftspolitischen Themen. Dazu 
gehören das Zusammenleben von Menschen schweizerischer oder ausländischer 
Nationalität, Asylfragen oder die Bekämpfung von Kriminalität. Weitere Aufgabenbe-
reiche des EJPD sind das Zivilstandswesen oder die Aufsicht über Glücksspiele.

Eidgenössisches Departement für Verteidigung, Bevölkerungsschutz und 
Sport VBS
Das VBS trägt die Verantwortung für Friedensförderung, Landesverteidigung sowie 
Schutz vor Katastrophen und deren Auswirkungen. Es versorgt Armee und Dritte mit 
Systemen, Fahrzeugen, Material und Immobilien, stellt den zivilen Nachrichtendienst 
des Bundes sicher, fördert den Sport und führt eine moderne Landesvermessung 
durch.

Eidgenössisches Finanzdepartement EFD
Das EFD setzt eine weitsichtige Steuer- und Finanzpolitik um und gewährleistet die 
Leistungsfähigkeit der Eidgenossenschaft und des Wirtschaftsstandorts. Es erhebt 
Steuern und Zölle und erbringt Dienstleistungen für die gesamte Bundesverwaltung, 
von der Informatik über das Personalwesen bis zur Infrastruktur.



«Die Fliegerei hat mich schon 
immer fasziniert; mit 17 habe ich 
den Privatpilotenausweis erwor-
ben. Danach schloss ich an der 
ZHAW ein Bachelorstudium in 
Operational Engineering ab. Dank 
diesem Bachelor und meiner bis-
herigen Erfahrung konnte ich nach 
dem Studium direkt beim BAZL 
einsteigen.
Meine Aufgabe ist es, dafür 
zu sorgen, dass die Schweizer 
Flugplätze die Bau- und Be-
triebsvorschriften einhalten und 
ihre Sicherheit gewährleistet ist. 
Der Arbeitsalltag ist also sehr 
abwechslungsreich; dank den 
Inspektionen vor Ort und dem 
internationalen Austausch kommt 
nie Routine auf.
Als Junior kann ich auf die 
Unterstützung und die Erfahrung 
meiner Kolleginnen und Kollegen 
zählen.»

Mathieu
Junior Project Manager Aerodromes,
Bundesamt für Zivilluftfahrt BAZL,
BSc Aviatik, Zürcher Hochschule für
Angewandte Wissenschaften ZHAW



«Bei meiner Arbeit im SECO behalte 
ich die Wirtschaftsentwicklung unseres 
Landes ständig im Blick. Gerade in Zeiten 
grosser wirtschaftlicher Unsicherheit, wie 
während der Corona-Krise, sind unsere 
Analysen und Kommentare besonders 
gefragt. Denn wir liefern der Politik, der 
Verwaltung aber auch den zahlreichen 
Wirtschaftsakteuren fundierte Entschei-
dungsgrundlagen. Dazu berechnen wir 
die Quartalszahlen des Bruttoinlandpro-
dukts, sind Teil der Expertengruppe des 
Bundes für Konjunkturprognosen und 
veröffentlichen viermal im Jahr den Be-
richt «Konjunkturtendenzen».
Besonders befriedigend ist, dass ich täg-
lich auf mein Wissen aus dem Studium 
und dem anschliessenden Doktorat 
zurückgreifen kann.»

Sarah
Ökonomin, Staatssekretariat für Wirtschaft SECO,
Doktorat in Makroökonomie, Universität Bern



Eidgenössisches Departement für Wirtschaft, Bildung und Forschung WBF
Das WBF definiert die Rahmenbedingungen für die Wirtschaft und den Arbeits-
markt. Es strebt ein nachhaltiges Wachstum sowie Wohlstand für das ganze Land an. 
Das WBF setzt die politischen Vorgaben in Bildung und Forschung, Landwirtschaft 
und Wohnungswesen um und plant die wirtschaftliche Landesversorgung.

Eidgenössisches Departement für Umwelt, Verkehr, Energie und Kommuni-
kation UVEK
Das UVEK ist das Infrastruktur-Departement der Schweiz. In seinem Zuständigkeits-
bereich liegen Strassen, Schienen sowie Stromleitungen. Eine zentrale Aufgabe des 
UVEK ist zudem die Pflege von Boden, Wasser, Luft, Landschaften sowie Tier- und 
Pflanzenwelt. Schutz und Erhalt dieser natürlichen Ressourcen sind die Grundlage 
unseres Lebens.

Bundeskanzlei BK
Die Bundeskanzlei ist die Stabsstelle des Bundesrats. Sie bereitet die Sitzungen der 
Regierung vor und informiert über deren Beschlüsse. Zudem prüft sie Initiativen und 
Referenden auf ihre Rechtmässigkeit und sorgt für die korrekte Durchführung von 
nationalen Wahlen und Abstimmungen. Die Bundeskanzlei veröffentlicht amtliche 
Texte in mehreren Sprachen.
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